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ANGEDACHT 

Liebe Gemeinde, 

der März beginnt mit zwei denkwürdigen Tagen: Am Mittwoch, 
den 5. März ist Aschermittwoch, der Frühjahrsbußtag. Mit diesem 
Tag beginnt die Fastenzeit, die uns in ein tieferes Verständnis der 
Ereignisse um Karfreitag und Ostersonntag führen will. Ich lade 
Sie herzlich ein, um 20.00 Uhr zu einem Gottesdienst für Leib 
und Seele mit Empfang des Aschekreuzes nach Zuckelhausen zu 
kommen. Das Aschekreuz wird uns auf die Stirn gezeichnet. Es 
erinnert uns an das Kainszeichen, mit dem Kain, der seinen Bru-
der Abel erschlug, von Gott vor Nachstellung und Mord geschützt wurde. Wir emp-
fangen das Kainszeichen, weil wir für unsere Schuld Gottes Zuspruch und Verge-
bung brauchen: Wir leben aus Vergebung. Die Worte, die die Liturgin zum Aufzeich-
nen des Kreuzes zu sprechen hat, lauten: „Bedenke Mensch, dass du Staub bist und 
wieder zum Staub zurückkehren wirst.“ (Gen 3, 19) 

Am ersten Freitag im März, am 7. 3., laden weltweit (170 Länder nehmen teil) Frauen 
zum Weltgebetstag ein. Um 18.00 Uhr feiern wir den Gottesdienst, der dieses Jahr 
aus der Feder ägyptischer Christinnen stammt, in der Holzhauser Kirche. Die Ägyp-
terinnen berichten von den Erfahrungen auf dem Tahirplatz in Kairo im Jahr 2011, 
sie geben uns Zeugnis darüber, wie die Entwicklungen seitdem weiter gegangen sind 
und wie sich die Situation heute besonders für Frauen und Mädchen abbildet. Es gibt 
nichts Gutes zu hören. Die Lage ist angespannt und für Mädchen und Frauen ver-
schlechtert sich das Leben nahezu täglich. Die Ägypterinnen fragen nach den Zu-
sammenhängen und suchen nach Worten für Schuld und Vergebung. Die zentrale 
biblische Überlieferung des Gottesdienstes ist die Geschichte von der Samaritani-
schen Frau am Brunnen, die Jesus als Messias erkennt und bekennt und deren Leben 
sich mit dieser Einsicht grundsätzlich wandelt.  

Die Kollekte des Weltgebetstages kommt dieses Jahr zwei Initiativen in Ägypten zu-
gute, die sich der außerschulischen Bildung verschrieben haben, weil der Anteil der 
Mädchen, die eine Schule besuchen dürfen, im Land extrem rückläufig ist! Die Pro-
jekte verbinden die Vermittlung der Elementartechniken von Lesen und Schreiben 
mit Bildung und Gesundheit und Medizin. Ein Bereich, der wegen der weiter und 
weiter um sich greifenden Praxis der grausamen Frauenbeschneidung besondere Be-
rücksichtigung braucht. Christen und Christinnen der ganzen Welt wollen Verant-
wortung übernehmen und den ägyptischen Christinnen ihre Unterstützung zusagen. 
Bringen Sie bitte zum Gottesdienst eine großzügige Kollekte mit! Es ist dringend, zu 
helfen. Und es ist gut zu wissen, dass diese Hilfe ankommt, dafür steht der gute Na-
me des Weltgebetstages. 

In diesem Sinne und auf Wiedersehen zu den Veranstaltungen (Es sind viel mehr als 
die beiden Genannten. Das sehen Sie selbst hier im Gemeindebrief!) im März und im 
April grüße ich Sie herzlich            Ihre Pfarrerin Christiane Thiel 
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GOTTESDIENSTE  MÄRZ / APRIL 

Monatsspruch April (Joh. 16,20) Eure Traurigkeit soll in Freude verwandelt werden. 

06. April Judika       Pfrn. Thiel 

09.15 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst 

13. April Palmarum      Pfrn. Thiel 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst 

17. April Gründonnerstag     Pfrn. Thiel / Pfr. Weber 

18.00 Uhr Pessachfeier in Zuckelhausen / Abendmahlsgottesdienst in Probstheida 

18. April Karfreitag      Pfrn. Thiel 
15.00 Uhr Lww Musikalischer Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu (siehe Seite 9) 

20. April Ostersonntag     Fam. Menz 

10.00 Uhr Lww Gottesdienst für Groß und Klein mit anschl. Osterfrühstück 

21. April Ostermontag      Pfrn. Thiel / Pfr. Weber 

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Holzhausen und in Probstheida  

27. April Quasimodogeniti     Pfr. i.R. Eichhorn 

09.15 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst 

Monatsspruch März (Joh.13,35) Jesus Christus spricht: Daran werden alle erkennen, 
dass ihr meine Jünger seid: Wenn ihr einander liebt. 

05. März Aschermittwoch     Pfrn. Thiel 

20.00 Uhr Zhs Gottesdienst mit Empfang des Aschekreuzes in Zuckelhausen 

09. März Invokavit      Pfrn. Thiel 

09.15 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst mit Taufgedächtnis Q1/2014 

16. März Remeniszere      Theol. Studenten 

10.45 Uhr Lww Examens-Gottesdienst 

23. März Okuli       Pfrn. Reichelt 

09.15 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst  

30. März Lätare       Posaunenchor 

10.45 Uhr Lww Bläsergottesdienst zur Jahreslosung 

Monatsspruch Mai (Gal. 3,28) Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht Sklave 
noch Freier, hier ist nicht Mann noch Frau; denn ihr seid allesamt einer Christus Jesus. 

04. Mai Misericordias Domini    Pfrn. Thiel 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 

11. Mai Jubilate      Pfrn. Thiel 
09.15 Uhr Lww Festgottesdienst 60 Jahre Posaunenchor  
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Die ersten Schritte nach der Stukturanpassung 

In den letzten Kirchennachrichten haben wir Sie über die Auswirkungen der Struk-
turanpassung auf unsere Kirchgemeinde mit Beginn des Jahres 2014 informiert. 

Nun stellt sich Ihnen sicher die Frage, wer ist denn jetzt für Liebertwolkwitz als Pfar-
rerin / Pfarrer zuständig. Sie wissen bereits, dass in unserem Schwesterkirchverhältnis 
Frau Pfarrerin Thiel in Holzhausen und Herr Pfarrer Weber in Probstheida den 
Pfarrdienst ausüben und auch für uns zuständig sind. Frau Thiel und Herr Weber 
haben sich hinsichtlich ihrer Wirkungsweise in Liebertwolkwitz nach Abstimmung 
mit Herrn Superintendent Henker auf die Ausübung folgender Aufgaben in Liebert-
wolkwitz geeinigt: 

Herr Weber übernimmt in Liebertwolkwitz die Pfarramtsleitung mit der Verantwor-
tung für die gesamte Verwaltung einschließlich des Friedhofes. Außerdem steht Herr 
Weber dem Seniorenkreis zur Seite und nimmt die seelsorgerische Betreuung des 
Pflegeheimes wahr. 

Frau Thiel wird in Liebertwolkwitz die Gottesdienste halten und für Taufen, Hoch-
zeiten und Trauerfeiern zuständig sein. Außerdem übernimmt Frau Thiel die Jugend-
arbeit. 

Die Teilnahme am Konfirmationsunterricht ist für unsere Jugendlichen sowohl in 
Holzhausen als auch in Probstheida möglich. Umfangreiche Informationen über den 
doch unterschiedlich organisierten Konfirmationsunterricht in den beiden Schwester-
kirchgemeinden sind in unserem Gemeindebüro erhältlich. 

Die hier erläuterte Aufgabenteilung zwischen Frau Thiel und Herrn Weber „ist  nicht 
in Stein gemeißelt“. Es wird sicher hin und wieder zu Vertretungen untereinander 
kommen. Auch soll die jetzige „Arbeitsteilung“ erst einmal ein Jahr lang probeweise 
laufen. Zur Knüpfung von Kontakten wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an Frau 
Flach in unserem Gemeindebüro in Liebertwolkwitz. 

Wir sollten optimistisch sein!  

Ihr Reinhold Pertzsch, Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

Konfirmation 2014 

Die Kirchgemeinde Liebertwolkwitz darf sich dieses Jahr über zwei Konfirmandin-
nen und einen Konfirmanden freuen: Mirjam Wagner, Nathalie Zech und John Hohl-
bein. Die Vorstellung der drei ist am Sonntag Miserikordias Domini, 4. Mai 2014 um 
10.45 Uhr. Die Konfirmation findet im Rahmen des Festgottesdienstes zum Pfingst-
sonntag (8. Juni 2014) um 14.00 Uhr statt.        Pfrn. Thiel 
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GEMEINDEGRUPPEN 

Posaunenchor  
 Dienstag 19.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenchor  

 Donnerstag 19.30 Uhr   Kantorat / Holzhausen 

Kinderkirche mit Schulkindern 

Klasse 1 - 3 Donnerstag  16.00 Uhr   Kantorat 

Klasse 4 - 6 Donnerstag 17.00 Uhr   Kantorat 

Konfirmanden  

 Freitag 16.30 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

Junge Gemeinde  

 Montag 18.30 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

Seniorenkreis 5. und 19. März / 2. und 16. und 30. April 

 Mittwoch 14.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gesprächskreis 19. März (Bibelwoche in Lww) / 23. April (in Holzhausen) 

 Mittwoch 19.30 Uhr   Pfarrhaus 

Pfarrhausfrühstück 4. März / 1. April / 6. Mai 

 Dienstag 09.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gruppe „Holzwolken & Musikanten“ 

 Freitag 18.00 Uhr   Kantorat / Hhs / Pbh 

Elterncafé (Termine & Zeiten wie die Kirchenmäuse , Kontakt über Daniela Pertzsch) 

Einladung zum Osterfrühstück 

Am Ostersonntag, den 20. April 2014 laden wir Sie nach dem Gottesdienst recht 
herzlich zum traditionellen Osterfrühstück ein. Im Lutherzimmer wird eine reichhalti-
ge Tafel bereitstehen, um wieder gemeinsam zu brunchen.  

Wer wieder etwas für den bunten und abwechslungsreichen Tisch beisteuern möchte, 
kann sich vorab bei Holger Geistert (Tel. 034297/42717) gern melden. 

Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden.     Der Kirchenvorstand 

Kur 

Pfarrerin Thiel wurde zusammen mit ihren Kindern eine Kur genehmigt. Vom 15. 
Mai bis 5. Juni 2014 wird sie nicht im Dienst sein. Pfarrer Weber vertritt sie in allen 
Angelegenheiten der Kasualien. Für Gottesdienstvertretung wird gesorgt. 
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Ökumenische Bibelwoche 2014 

In keiner Kinderbibel fehlen die Geschichten um Jakobs Sohn 
Josef. Wie gut lässt sich davon erzählen: Vom bunten Rock, 
von der Eifersucht der Brüder, von der Angst im Brunnen, von 
der Erleichterung überlebt zu haben. Wie gut können schon 
Kinder verstehen, dass die seltsamen Träume etwas Großes 
bedeuten...  

Aber die Josefsgeschichten sind kein Kinderbuch. Sie richten 
sich auch an Erwachsene und wollen diese dorthin führen, wo sich der Glaube mit 
dem ganz normalen Alltag verbindet:  

In der Familie und in den Streitigkeiten, die das Familienleben beherrschen und über-
schatten können; in der Niederlage und dem Verlust bisher geglaubter Sicherheiten /  

fern von zuhause und im Umgang mit fremdem Kulturen /  

bei Verleugnung, Stalking und falscher Anklage / in Isolation und im Scheitern von 
Hoffnungen / in der Begegnung mit Mächtigen und wenn einem Verantwortung für 
andere übertragen wird; in der Begegnung mit denen, die einem Böses angetan haben. 

Mit seiner Lebensgeschichte, die durch Höhen und Tiefen führt, ist Josef ein Gottes-
zeuge der besonderen Art. 

Gemeinsam wollen wir uns auf die Spur begeben, an ausgewählten Abschnitten aus 
dem Buch Genesis zu erfahren, wie Josef das Glück in der Fremde findet – damit 
auch unser Leben glückt. 

Wir freuen uns, drei Referenten/Innen für drei Abende (jeweils 19.30 Uhr im Lu-
therzimmer im Pfarrhaus Liebertwolkwitz) gewonnen zu haben - und auf Sie! 

Mo., 17. März: Pfrn. Biskupski (Amt für Gemeindedienst) 

   „Josef - geliebt und gehasst“ (Gen. 37) 

Mi., 19. März: Pfrn. Michael (Schulpfarrdienst) 

   „Josef - befördert und beauftragt“ (Gen. 41) 

Fr., 21. März: Prof. Turre (Pfr. i.R.) 

   „Josef - erkannt und gnädig“ (Gen. 45) 

Ihre Sabine Menz und Ihr Christoph Pertzsch 

EINLADUNGEN 

Ostern - Gottesdienst für Große und Kleine 

Am Sonntag, den 20. April 2014, 10:00 Uhr feiern wir in diesem Jahr gemeinsam: 
Groß und Klein, Alt und Jung freuen sich über Leben und Auferstehung Jesu. Nach 
dem Gottesdienst werden wir festlich frühstücken.  
Herzliche Einladung zu froher Begegnung!    Eure Sabine Menz 
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KIRCHE MIT KINDERN 

Die Schulkinder  

Jeden Donnerstag laden wir zu zwei Gruppenstunden ein. 

Die Klassenstufen 1 - 3 treffen sich um 16.00 Uhr, 
die Klassenstufen  4 - 6 treffen sich um 17.00 Uhr, 

an Feiertagen und in den Ferien machen wir Pause. 

Inhaltlich „wandern wir derzeit mit Mose und dem Volk Israel durch 
die Wüste“. Ein kleines eigenes Buch entsteht über diese spannende, 
alttestamentliche Geschichte, selbstgestaltet mit Texten, Liedern, 
Basteleien und Spielen. 

Wir freuen uns über alle Kinder, die sich neugierig mit auf den Weg machen; herz-
lich willkommen im Kantorat, Kirchstraße 10!  

„ Na bitte! -“ 

Liebe Kinder, so ist das etwas ungewöhnliche Thema unseres nächsten Kindergot-
tesdienstes. Diesen wollen wir am 9. März 2014 feiern. Dazu laden wir euch ganz 
herzlich ein! Wir beginnen um 9.15 Uhr gemeinsam mit den Erwachsenen. Alle Gro-
ßen und Kleinen, die im Januar, Februar oder März ihren Tauftag haben, sind zur 
Tauferinnerung besonders willkommen. Wir freuen uns auf euch!  

Euer Kindergottesdienst-Team 
Die Kirchenmäuse: 

Zweimal im Monat ist der Samstagvormittag unseren Jüngsten vor-
behalten. Von 10.00 bis 11.30 Uhr treffen sich Kinder ab etwa drei 
Jahre – gern mit Eltern, Großeltern oder auch größeren Geschwis-
tern – zur fröhlichen Mäusestunde. 

Immer steht eine biblische Geschichte im Mittelpunkt, drum herum 
wird viel gesungen, gebastelt, gespielt, gegessen, gefeiert, … 

Gerade haben wir die alte Geschichte vom Gottesmann Elia und seinen spannenden 
Erlebnissen erzählt. Bei den nächsten Treffen werden wir hören, welchen Weg Jesus 
mit seinen Freunden und auch Feinden ging. Ob der Esel wohl wusste, wen er da-
mals auf seinem Rücken trug? 

Eltern, die Ihre Kinder bringen oder die Anschluss suchen, sind im Elterncafe herz-
lich willkommen. Dieses findet parallel zum Kirchenmaus-Treffen statt. Babys und 
Krabbelkinder finden Bauklötze und Bodendecke, Mütter und Väter finden Ge-
spräch und Begegnung. Interessiert? 

Die nächsten Termine sind der 15. und 29. März sowie der 12. und 26. April  
2014 im Kantorat, Kirchstraße 10. 

Immer sind neue, kleine und große Gesichter willkommen. Nehmen Sie Kon-
takt auf - Sie finden die Ansprechpartner/Innen auf der vorletzten Seite der Kir-
chennachrichten – oder schnuppern Sie einfach rein!       Ihre Sabine Menz 
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RÜCKBLICKE 

Die Sternsinger waren da 

Im Januar war wieder einmal das Sternsingen in unseren Gemein-
den. Jedes Mal sind fast dieselben Kinder dabei, aber andere Er-
wachsene: So hat dieses Jahr Gemeindepädagogin Barbara Hühler 
mitgemacht, und wir sind mit unseren Autos einen Nachmittag lang 
durch unsere Schwesterkirchen gefahren. Jedes Mal ist das zwar 
anstrengend, aber die sieben Kinder waren den ganzen Nachmittag 
mit bester Laune dabei, weil es auch schön ist: Der Segen, den wir 
Menschen bringen, wird auch spürbar uns selbst zuteil.  

Liegt Gottes guter Geist in dem kleinen Stück Kreide, mit dem wir 20 * C + M + B 
+ 14 an die Türen schreiben? „Im Jahre des Herrn 2014 - Christus mansionem bene-
dicat“, das heißt „Christus segne dieses Haus“. Wir waren u.a. im Parkkrankenhaus, 
waren bei körperlich und psychisch Kranken und bei ihren Pflegenden. Das Kreide-
zeichen „kündet noch das ganze Jahr von Gottes Segen wunderbar“. Wir wünschen 
Ihnen beim täglichen Blick auf die Tür den Segen „für Ihr Haus und alle, die dort 
gehen ein und aus“.  

Herzlichen Dank allen, die uns eingeladen haben – allen, die die Kinder mit Süßigkei-

ten und Pizza gestärkt und mit über 200 € Spenden die Gründung eines Vereins un-
terstützt haben: Wo die Landeskirche ihre Personalmittel gerade drastisch kürzt, 
möchte der Verein die Verkündigung der frohen Botschaft stärken – z.B. mit den 
Besuchen der Sternsinger! Allen Mitwirkenden und Spendern also ein besonders 
herzliches Dankeschön!       Ihre Kantorin Annette Herr  

Weltreise nach 
Neuseeland 

Familie Backhaus hat die 
Elternzeit Ihrer Tochter 
Cira für eine 6-wöchige 
Reise nach Neuseeland 
genutzt und uns nach 
Liebertwolkwitz ein 
schönes Foto geschickt. 
Es zeigt die „Kirche 
zum guten Hirten“. Die-
se wurde 1935 errichtet 
und ist die wohl am 
meisten fotografierteste 

Kirche Neuseelands gelegen auf der Südinsel. Familie Backhaus berichtet über diese 
beeindruckende Reise sicher im nächsten Elterncafe oder zur Gemeinderüstzeit 2014. 



9 

 

Musikalischer Gottesdienst zum Karfreitag 

Am Karfreitag, den 18. April 2014, 15 Uhr erklingt Musik von J.S.Bach, J.G.Walther 
und A.Vivaldi im Rahmen eines musikalischen Gottesdienstes zur Sterbestunde 
Jesu. Es musizieren Ekkehard Kupke am Fagott und Gabriele Wadewitz an der 
Orgel. Pfrn. Christiane Thiel hält das Geistliche Wort. Herzliche Einladung zum Zu
-Hören! Die musikalischen Gottesdienste werden im Laufe des Jahres weitergeführt. 

EINLADUNGEN  

Der Posaunenchor wird 60... 
… und das wollen wir feiern! Dafür haben wir das Wochenende 
10./11. Mai 2014 gewählt. Seien Sie als Kirchgemeinde, in der wir seit 
60 Jahren Gottesdienste, Jubilare und Gemeindefeste begleiten, einge-
laden zu geselligem Beisammensein und gemeinsamem Erinnern an 
die vergangenen Jahre.  

Starten wollen wir am Mittwoch, 7. Mai 2014 mit dem traditionellen Orgelkonzert 
zum 19. Orgelweihjubiläum „Mit Pfeifen und Posaunen“ mit Universitätsorganist 
Daniel Beilschmidt. Ab Freitag reisen alle ehemaligen Bläser und Wegbegleiter unse-
res Posaunenchores an. Samstag Abend wird uns das Blechbläserensemble „Classic 
Brass“ um Jürgen Gröblehner mit einem spektakulären Konzert erfreuen. Anschlie-
ßend wird ausgiebig Geburtstag gefeiert. Am Sonntag findet das Wochenende seinen 
Höhepunkt im Festgottesdienst um 9.15 Uhr in der Kirche zu Liebertwolkwitz. 
Danach laden wir Sie zum gemeinsamen Essen, schwatzen, rätseln ...ein - um mit uns 
Zeit zu verbringen und Erinnerungen auszutauschen, oder Pläne zu schmieden... 

Wir freuen uns auf Sie!       Ihr Posaunenchor 

Jubelkonfirmation 2014 

Der Gottesdienst zur Jubelkonfirmation findet am Trinitatissonntag, 15. Juni 2014 
um 10.00 Uhr in Liebertwolkwitz statt. Eingeladen sind alle hier und auch auswärts 
Eingesegneten der Jahrgänge 1989, 1964, 1954, 1949, 1944 und früher. Pfarrer i.R. 
Wünsche wird diesen Gottesdienst leiten.  

Sie sind herzlich eingeladen. Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass der Gottes-
dienst mit Abendmahl gefeiert wird. Wer im Laufe des Lebens aus der Kirche ausge-
treten ist, ist herzlich zum Gottesdienst willkommen, kann aber nicht am Abendmahl 
teilnehmen. Wenn Sie dennoch das Abendmahl empfangen wollen, treten Sie bei der 
Gelegenheit einfach und unkompliziert wieder in die Kirche ein. Sie sind von Herzen 
willkommen! Melden Sie sich bitte im Pfarramt zur Jubelkonfirmation an, damit wir 
Ihnen eine schöne Urkunde ausfertigen können. Auch wenn Sie Interesse am Wieder-
eintritt in die Kirche haben, lassen Sie es das Gemeindebüro wissen. Die PfarrerInnen 
werden sich zeitnah bei Ihnen melden.          Pfrn. Thiel 



10 

 

AUS DEN FAMILIEN & DANK 

Impressum 
Ihre Beiträge für die nächsten Kirchennachrichten sind immer herzlich willkommen. 
Manchmal ist es platztechnisch notwendig, eingegangene Texte - wenn möglich nach 
Rücksprache - zu kürzen / zu ändern. Bitte schreiben Sie uns Ihre Meinung per Post 
oder E-Mail, damit wir das Blatt noch besser nach Ihren Wünschen gestalten können. 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 7. April 2014. 
Herausgeber:  Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
   Der Redaktionskreis im Auftrag des Kirchenvorstandes: 
   M. Flach, S. Menz, P. Wagner, D. Müller, Chr. Pertzsch 
   Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
   E-Mail:  redaktionskreis@kirche-liebertwolkwitz.de 

Christlich bestattet wurden: 

Elfrieda Edla Ida Dittfach, im Alter von 88 Jahren 
Johanna Christa Schmelzer, im Alter von 91 Jahren 
Charlotte Gisela Laux, geb. Pinkau im Alter von 74 Jahren 

 

Gott sei Dank, der uns den Sieg gibt durch unseren Herrn Jesus Christus! 
              (1. Korinther 15,57) 

Vielen Dank für das Spendenaufkommen in 2013: 

Vielen Dank für die Spenden, die wir im letzten Jahr von Ihnen für die verschiedenen 
Zwecke erhielten. Für die Verwendung in unserer Liebertwolkwitzer Gemeinde wur-
den gegeben: 

 allgemeine Kirchgemeindearbeit 509,85 € 

 für die Erhaltung des Kirchengebäudes 427,94 € 

 für die Erhaltung der Orgel 164,47 € 

 für den Posaunenchor 150,00 € 

 für die Erhaltung der Kirchenbücher 201,52 € 

 Spenden für die Arbeit mit Kindern 50,00 € 

 für die Lautsprecheranlage in der Kirche 2.641,28 € 

Folgende Spenden haben wir weitergeleitet: 

 Aktion „Brot für die Welt“ 1095,60 € 

 Frühjahrs- und Herbststraßensammlung 395,00 € 

Herzlichen Dank allen Gemeindegliedern, die auch 2013 mit ihrer Kirchgeldzahlung 
unsere Gemeinde unterstützt haben. Dieses Geld ist in vollem Umfang der Arbeit 
vor Ort zu Gute gekommen. 
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ALLGEMEINES 

Unsere Anschrift: 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
Telefon/Fax: 034297 / 4 24 86 
E-Mail: kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet: www.kirche-liebertwolkwitz.de 

Öffnungszeiten Kanzlei:    
Montag, Freitag 09.00 Uhr -12.00 Uhr 

Dienstag 14.00 Uhr -18.00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag geschlossen 

Pfrn. Thiel:  Pfr. Weber: 
Telefon: 034297 / 986732 Telefon:  0341 / 8 78 1331 
E-Mail:  thiel-c@t-online.de E-Mail:   pfarrer.weber@kirchenquartett.de 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:  
Friedhofsmeister  Andreas Haferkorn 0163 / 4 20 6488 
Gemeinde- und Friedhofsverwaltung  Michaela Flach   034297 / 4 24 86 
Kantorin  Annette Herr  0341 / 5 61 4613 
  kantorin.herr@kirchenquartett.de 

Kantorin  Gabriele Wadewitz 0341 / 8 77 5899 
  g.wadewitz50@gmx.de 
Gemeindepädagogin  Sabine Menz  0341 / 8 61 5930 
  kinder@kirche-liebertwolkwitz.de 

Posaunenchor / Krabbelkreis  Daniela Pertzsch 034297 / 775233 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes  Reinhold Pertzsch 034297 / 4 26 89 

Bankverbindungen: 

Kirchgeld   Friedhof 
IBAN:  DE96 3506 0190 1637 8000 15  IBAN:  DE74 3506 0190 1637 8000 23 
Kontonummer:  16 37800 015  Kontonummer:  16 37800 023 
Bankleitzahl:   350 601 90  Bankleitzahl:  350 601 90 

Kontoinhaberin: 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 

Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) BIC:  GENODED1DKD 

Spenden 
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 
Kontonummer:  16 20479 060   Bankleitzahl:  350 601 90 

Bank:   Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen)  
Zahlungsgrund:   1824 + Spendenzweck  (Den Spendenzweck bitte angeben!) 
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ZUM VORMERKEN 

Urlaubszeit 

Frau Flach ist vom 21.-25. April 2014 im Urlaub. In dieser Zeit ist die Kanzlei für Sie 
geöffnet: Dienstag: 15-18.00 Uhr und Donnerstag: 09-12.00 Uhr.  

Friedhofsmeister und Küster Herr Haferkorn ist im Urlaub vom 7.-13. April 2014, 
bitte für alle Friedhofsfragen in der Kanzlei melden. 

Unsere Kirchenvorstandswahlen 2014 

Die Wahlperiode des jetzigen Kirchenvorstandes geht am 1. Advent dieses Jahres zu 
Ende. Zehn Mitglieder des Kirchenvorstandes, zuletzt noch neun, haben in den ver-
gangenen sechs Jahren über das Wohl und Wehe unserer Kirchgemeinde gewacht. Sie 
konnten den Wegfall der Pfarrstelle in Liebertwolkwitz nicht verhindern, aber sie ha-
ben sich gemüht, den Zusammenhalt der Gemeinde zu bewahren. Die Neubesetzung 
von Gemeindestellen ist gelungen und die bauliche Erhaltung unserer Gebäude und 
Anlagen lässt sich sehen. 

Nun ist es an der Zeit, einen neuen Kirchenvorstand zu bilden. Es wäre schön, wenn 
eine jüngere Generation im Kirchenvorstand die Verantwortung für die Kirchge-
meinde in den nächsten sechs Jahren übernimmt. Wir sind auf der Suche nach Kirch-
gemeindemitgliedern, die sich der Verantwortung stellen wollen. Bitte sprechen Sie 
den Kirchenvorstand an, wenn Sie sich für den Erhalt unserer Gemeinde verantwort-
lich fühlen - wir erklären Ihnen gerne, was die Aufgaben im einzelnen sind. 

Die Wahlen des Kirchenvorstandes für die Wahlperiode 2014 – 2020 finden am  
Sonntag, den 14. September 2014 statt. Der Kirchenvorstand hat mit einem Ortsge-
setz beschlossen, dass der künftige Kirchenvorstand aus acht Mitgliedern bestehen 
soll, neben dem Pfarramtsleiter sind das fünf gewählte und zwei berufene Mitglieder. 

Weitere Informationen folgen in der nächsten Ausgabe. 

Ihr Kirchenvorstand 

Termin Gemeinderüstzeit 2014 

Dieses Jahr werden wir wieder gemeinsam mit unserer Schwesterkirchgemeinde 

Holzhausen-Zuckelhausen in die Sächsische Schweiz nach Rathen in das tolle Haus 

Felsengrund (www.felsengrund-rathen.de) fahren. Das Wochenende vom 31. Oktober bis 

02. November 2014 ist der Termin, den Sie sich unbedingt in Ihren Kalender eintra-

gen sollten. Die Preise sind ähnlich zu 2013. Weitere Infos finden Sie im nächsten 

Gemeindeblatt. Wir freuen uns, wenn Sie mitkommen!       Der Vorbereitungskreis 


